
 

KREISSTADT METTMANN  

Der Bürgermeister Drucksachennummer 

Beschlussvorlage 
 

Finanzen und 
Wirtschaftliche Betriebe 

öffentlich x   
 

Salewski, Reinhold nicht öffentlich    

261.1.1/2013 

       
 

Gremium: TOP-NR: Datum: 
Ausschuss für Bauen und wirtschaftliche Betriebe 5 25.09.2013 
Rat der Kreisstadt Mettmann 9 15.10.2013 

 

  

Freigabe von Planungsmitteln für die Feuer- und Rettungswache 

  

Finanzielle Auswirkungen ja 
  

Kosten 5.000 € 
  

Produkt 02.02.04 – Brandschutz und sonstige Dienstleistungen 
  

Haushaltsjahr 2013 / 2014 
  

Folgekosten  
  

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung X ja  nein 
  

Deckungsvorschlag  
  

UMWELTBELANGE werden besonders berührt im Bereich: 
 

  Abfall  Wasserhaushalt  Klima 
       

  Boden  Natur- und Artenschutz  Emissionen / Immissionen 
 

 

    

BESCHLUSSVORSCHLAG 
 
Von den beim Produkt 02.02.04 – Brandschutz und sonstige Dienstleistungen – veranschlagten 
Planungsmittel für die Erweiterung und den Umbau der Feuerwache werden 5.000 € freigegeben. 
 
 
 
 

 

Abstimmungsergebnis: 
 

   

 Ja Nein Enthaltungen 

CDU    
SPD    
Bündnis 90 – Die Grünen    
FDP    
UBWG    
Die Linke    
Bürgermeister    

 



261.1.1/2013 
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Verwaltungserläuterung: 
 

Der Ausschuss für Bauen und wirtschaftliche Betriebe hat sich in seiner Sitzung am 

25.09.2013 mit der Freigabe von Planungsmitteln befasst. Die für den Fachausschuss 

erstellte Vorlage ist mit der Einladung zur Ratssitzung bereits überlassen worden. Der 

Fachausschuss hat in seiner Sitzung die von der Verwaltung vorgeschlagene Mittelfreigabe 

nicht beschlossen. Die Entscheidung soll in der Ratssitzung erfolgen. Zuvor soll die 

schriftliche Stellungnahme des Stadtbrandmeisters vorgelegt werden. Diese ist als Anlage 

beigefügt.  

 

Die Verwaltung empfiehlt, den möglichen Standort an der Osttangente im Hinblick auf die im 

Brandschutzbedarfsplan festgelegten Hilfsfristen zu untersuchen. Im Gutachten werden auch 

Aussagen zum gegenwärtigen Standort getroffen werden. Bei der Erstellung des Gutachtens 

wird der Leiter der Freiwilligen Feuerwehr beteiligt werden. 

 

 

 

 

 


